
Zum zweiten Mal wollen wir Projekte und Akteure anerkennen, die Visionen gegen den
Klimawandel und für den Einsatz von regenerativen Energien entwickeln.
Dieses können technische Innovationen, Projekte der Umweltbildung und der Partizipation
sein.  
 
Das beste Projekt erhält die einzigartige „Stadt ohne WATT- Skulptur“ und ein Preisgeld von 500 €. 
 
Bewerben können sich sowohl Privatpersonen als auch Unternehmen, Vereine, Ingenieurbüros,
öffentliche Körperschaften, Schulen, Kindertageseinrichtungen mit Sitz und Betätigung in
Mecklenburg-Vorpommern. 
 
Die Preisverleihung durch Herrn Minister Meyer findet am 29. April 2022, dem Vorabend des
bundesweiten Tages der Erneuerbaren Energien, in Grevesmühlen
statt. Zudem wird das Projekt öffentlichkeitswirksam in den regionalen Medien
präsentiert.

Schirmherr Reinhard Meyer
Minister für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit 
Mecklenburg-Vorpommern

„Der Bund und das Land Mecklenburg-Vorpommern haben in ihren
Koalitionsverträgen festgeschrieben, dass Klimaschutz und der Ausbau der
Erneuerbaren Energien Vorfahrt haben. Grevesmühlen, die „Stadt ohne
WATT“, ist bereits auf der Überholspur, beschleunigt weiter die Produktion
sowie die Nutzung der Erneuerbaren Energien und findet immer wieder neue
Verbindungen beispielsweise in einem Grünen Gewerbegebiet. Mit der
Einbeziehung von Schulen am Tag der erneuerbaren Energien werden junge
Leute für die Themen Klimaschutz und Erneuerbare Energien begeistert.
Diese zukunftsweisenden Ansätze werden durch den zweiten „Stadt ohne
WATT-Preis“ hervorragend unterstützt.“

2. Stadt ohne WATT-Preis

Die Bewerbungsunterlagen finden Sie unter: www.stadtohnewatt.de

Die Projektideen sind bis zum 30. März 2022 einzureichen.


